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Werte Gemeindebürgerin-
nen! 
Werte Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 
 
Wir alle freuen uns auf einen 
schönen und warmen Som-
mer. Beim Badeteich wurden 
die notwendigen Sanierungs-
arbeiten durch unsere Mitar-
beiter durchgeführt. Somit 

sind unsere Sommerfreizeiteinrichtungen, der Bade-
teich in Albrechtsberg und das Schwimmbad in Els, 
in bestem Zustand und werden schon von zahlrei-
chen Badegästen genutzt.  
 
Bei unserem größten Bauvorhaben im heurigen 
Jahr, der Sanierung des Regenwasserkanals in 
Eppenberg, hat die Firma Swietelsky Ende Juni mit 
den Bauarbeiten begonnen. In diesem Zuge werden 
wir die gesamte Ortschaft mit modernen LED-
Straßenlampen ausrüsten. Weiters ist vorgesehen, 
zu jedem Anwesen eine Leerverrohrung für Breit-
bandinternet mit zu verlegen.  
 
In der letzten Sitzung hat der Gemeinderat auch 
wichtige Straßenprojekte beschlossen. Unter ande-
rem wird durch die Firma Swietelsky in Albrechts-
berg eine Siedlungsstraße gestaltet, asphaltiert und 
die Straßenbeleuchtung errichtet. Die Einbahnstra-
ße Richtung Arzwiesen wird generalsaniert und mit 
einer neuen Asphaltdecke ausgestattet. 
 
Im Juni wurden in unseren Ortschaften die Son-
nenwendfeuer abgehalten. Dieses Angebot, sich bei 
geselligem Treffen gemütlich zusammenzusetzen, 
nutzten viele Gemeindebürger und nahmen bei die-
sem traditionellen Brauchtum teil.  Für das Enga-
gement der Vereine, Feuerwehren und Dorfgemein-
schaften, die diese Sonnwendfeuer organisierten, 
möchte ich mich herzlich bedanken. 
 
Unsere Feuerwehren nahmen in diesen Tagen an 
den Abschnitts- und Bezirksfeuerwehrbewerben teil. 
Ich gratuliere ihnen, dass sie die Bewerbe erfolg-
reich gemeistert haben und sich die zahlreichen 
Übungsstunden somit gelohnt haben.  
 
Beim Tag der Landjugend in Wieselburg wurde das 
Projekt „Errichtung eines Steges über den Gillaus-
bach“, das von unseren Jugendlichen im Herbst des 
Vorjahres realisiert wurde, von der Jury mit der 
höchsten Auszeichnung „Gold“ bewertet. Für die 
Umsetzung dieser anspruchsvollen Aufgabe bedan-
ke ich mich bei unserer Landjugend und möchte 
ihnen zu „Gold“ herzlich gratulieren. 
 
 
 

 
 

Bei der Feier „100 Jahre Niederösterreich“ Ende 
Juni in Krems war unsere Gemeinde stark vertreten. 
Beim kulturellen Teil am Samstag gab es Darbie-
tungen von der Singgruppe „Spectrum“, der Volk-
stanzgruppe und der Kindervolkstanzgruppe.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Sonntag wurden die tausenden Besucher unter 
anderem von den „Elser Feuerflecken-Damen“ kuli-
narisch verwöhnt. Für den Fahrzeugkorso durch die 
Kremser Innenstadt schmückte unsere Landjugend 
einen tollen Wagen zum Thema „Augenbründl und 
Wandern im Kremstal“. Damit hat unsere Gemeinde 
einen wichtigen Beitrag zu diesen Feierlichkeiten 
beigetragen. Bei allen Mitwirkenden möchte ich 
mich dafür bedanken. Im Besonderen bei Herrn Karl 

Steindl für das Bereitstellen des Anhängers. 
 
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen erholsamen 
Sommer. 
 
Ihr Bürgermeister 
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Für welche Bauvorhaben brauche ich eine 

Baubewilligung? 

Eine Baubewilligung ist grundsätzlich immer dann erforderlich, 

wenn es sich bei dem geplanten Bauvorhaben um einen Neu- bzw. 

Zubau eines Gebäudes oder um die Errichtung einer baulichen An-

lage handelt. 

Ein Gebäude ist ein oberirdisches Bauwerk mit einem Dach und wenigstens 2 Wänden, welches von Menschen betreten 

werden kann und dazu bestimmt ist, Menschen, Tiere oder Sachen zu schützen. 

Eine bauliche Anlage ist ein Bauwerk, dessen fachgerechte Herstellung ein wesentliches Maß an bautechnischen Kennt-

nissen erfordert und das mit dem Boden kraftschlüssig verbunden ist (z.B. eine Stützmauer) aber nicht unter den Begriff 

des Gebäudes fällt. 

 

Bei einer Abänderung von Bauwerken ist eine Baubewilligung erforderlich, wenn dadurch die Standsicherheit tragender 
Bauteile, der Brandschutz, die Belichtung oder Belüftung von Aufenthaltsräumen, die Trinkwasserversorgung oder Ab-

wasserbeseitigung beeinträchtigt werden könnte. 

Werden durch das geplante Bauprojekt Nachbarrechte (§ 6 NÖ Bauordnung 2014) berührt, oder könnte es zu einem 

Widerspruch zum Ortsbild (§ 56 NÖ Bauordnung 2014) kommen, muss auch eine Baubewilligung beantragt werden. 

 

Hier finden Sie Antworten auf häufig gestellte Fragen, wenn es ums Bauen geht:  

https://www.noe-gestalten.at/faqs/#1449774592113-ff2f94c1-f722 

 
Vorschreibung der Ergänzungsabgabe bei einer Baubewilligung 

Gemäß § 39 Abs 3 NÖ BO 2014 ist eine Ergänzungsabgabe vorzuschreiben, wenn eine Baubewilligung für den Neu- oder 

Zubau eines Gebäudes oder einer großvolumigen Anlage erteilt wird. 

Die Ergänzungsabgabe ist untrennbar mit dem Grundstück verbunden und immer jenem vorzuschreiben, welcher zum 

Zeitpunkt der Vorschreibung Eigentümer des Baugrundstücks ist. 
Ein Zubau im bautechnischen Sinn ist alles, wodurch nach außen die Kubatur vergrößert wird, also jede Erweiterung des 

Baubestandes in waag- und lotrechter Richtung, wie beispielsweise durch einen Wintergarten oder durch einen Dachge-

schoßausbau unter Anhebung des Kniestocks oder durch die Errichtung einer Dachgaupe. 

§ 39 Abs 3 3. Absatz NÖ BO 2014 lautet wie folgt: 

„Von dem zur Zeit der den Abgabentatbestand auslösenden Baubewilligung (§ 23) anzuwendenden Bauklassenkoeffi-

zienten wird der bei der Vorschreibung des Aufschließungsbeitrages bzw. der Aufschließungsabgabe oder der Ergän-

zungsabgabe angewendete Bauklassenkoeffizient – mindestens jedoch 1 – abgezogen und die Differenz mit der Berech-

nungslänge (abgeleitet vom Ausmaß des Bauplatzes zur Zeit der den Abgabentatbestand auslösenden Baubewilligung) 

und dem zur Zeit dieser Baubewilligung geltenden Einheitssatz multipliziert.“ 

Diese Bestimmungen für die Vorschreibung der Ergänzungsabgabe auf Basis des Berechnungsmodus gemäß   § 39 Abs. 
3, 3. Absatz NÖ BO 2014 gelten nur für jene Fälle, die nach dem 30.8.2018 verwirklicht wurden.  

 
Es kommt immer wieder vor, dass Liegen-

schaftseigentümer darauf vergessen,  bewilli-

gungspflichtige Bauvorhaben bei der Gemeinde 

zu melden bzw. einzureichen. Die Gemeinde 

beabsichtigt daher, in den nächsten Jahren alle 

Liegenschaften zu überprüfen.   In diesem Zu-

sammenhang wird auch die Übereinstimmung 

mit  dem Bau- und Abgabenakt kontrolliert.  

 

Falls Sie hierzu Fragen haben, können Sie sich 
gerne an das Bauamt (Herr AL Wolfgang      

Mayrhofer, 02876/2585) wenden.  
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Zuzugsregion Waldviertel 
Das Coronavirus hat die Nachfrage nach dem Wohnen im Waldviertel 

weiter verstärkt. Vor allem junge Menschen möchten in diesem Teil 

Niederösterreichs leben. 

Am 31. Mai 2022 veröffentlichte die Statistik Austria die neue Statistik 

des Bevölkerungsstandes, darin enthalten die Statistik der natürlichen 

Bevölkerungsbewegung (Geburten und Sterbefälle) sowie die Wande-

rungsstatistik (Zuzüge, Wegzüge). In der NUTS 3 Region Waldviertel (Be-

zirke Gmünd, Horn, Krems Land, Waidhofen/Thaya, Zwettl und die Stadt Krems) wurden 1.778 Geburten und 2.935 

Sterbefälle gezählt. Das bedeutet eine negative Geburtenbilanz von -1.157 Personen. 

Dem gegenüber stehen 5.461 Zuzüge und 4.525 Wegzüge. Das bedeutet einen positiven Wanderungssaldo von +936 

Hauptwohnsitzen. Und selbst wenn man die Stadt Krems herausrechnet, ist die Wanderungsbilanz mit PLUS 717 Perso-

nen auffallend positiv. 

Das zeigt deutlich: Das Waldviertel liegt im Trend. 

2021 wurden 2.431 Immobilien verkauft, bei einer überdurchschnittlichen Preissteigerung von 34% auf 2.577 Euro/m² 

bei Einfamilienhäusern. Denn hier ist alles möglich: Wohnen, arbeiten und leben in einer der schönsten Gegenden Ös-

terreichs nahe Wien und Linz.  

Die meisten Menschen, die hierherziehen, sind 20 - 34 Jahre alt, viele haben Kinder. Grund ist die gute Lebensqualität. 

Zudem auch der Homeoffice-Trend. Der Ausbau des Breitbandinternets machts möglich. Auch der hiesige Arbeits-

markt lädt ein, den Lebensmittelpunkt hierher zu verlagern. Die Betriebe suchen dringend Arbeitskräfte. Zuletzt gab 

es 2.400 freie Stellen. 

Weitere Initiativen, die den Standort attraktiv machen, sind "FRAU iDA", die Unternehmerinnen einen working space 

(ein zeitlich flexibler Arbeitsplatz, den sich mehrere Menschen teilen)  bieten, sie sichtbar macht und vernetzt. Der Aus-

bau der Kleinstkindbetreuung verbessert Vereinbarkeit von Familie & Beruf.  

Die Betreuung Älterer ist durch Community Nurses (Gemeinde Krankenschwestern) und Pflegedienste gesichert. In den 

4 HAKs wird standortübergreifend in virtuellen Klassenzimmern unterrichtet. Nicht zu vergessen die Landwirte, die 

ihre gesunden Produkte in Selbstbedienungsläden und Ab-Hof 24/7 anbieten sowie das Angebot an Kunst und Kul-

tur wie das Kunstmuseum in Schrems, das Schrammel.Klang.Festival in Litschau, das Musikfest in Waidhofen/Thaya oder 

das Festival Klangraum Dobra. 

Per 01.01.2022 zählt das 4.615 km² große Waldviertel demnach 215.650 Hauptwohnsitze und rund 50.700 gemeldete 

Nebenwohnsitze. 

 
 

Babygratulationen 

 
Fiona Schatzer, Els 72, geb. am 06.05.2022 mit                                     Linus Auer, Albrechtsberg 121, geb. am 14.03.2022 

       ihren Eltern Denise und David Schatzer                                        mit seinen Eltern Melanie Auer und Benjamin Schwarz  



Gemeinde Aktuell                                                                             02/2022                                                                                             Seite 05 

Albrechtsberg begrüßt Zuzügler mit neuen Willkommensmappen 

Um neue Gemeindebürgerinnen und -bürger gebührend begrüßen und gleichzeitig auch noch umfassend über ihre 

neue Heimat informieren zu können, entwickelte die Kleinregion Waldviertler Kernland gemeinsam mit den Mit-

gliedsgemeinden sogenannte "Zuzügler-Mappen".  

Gemeindebürger, die ihren neuen Wohnsitz in der Gemeinde Albrechtsberg oder einer der 14 Kernland-Gemeinden an-

melden, werden zukünftig mit attraktiven Infomappen begrüßt, die mit Angeboten und Projekten der Kleinregion, aber 

auch mit individuellen Informationen über die Gemeinde Albrechtsberg gefüllt sind. So findet man thematisch geordnet 

Wissenswertes über Gemeindeservices, Schulen, Betriebe, Vereine, Freizeitmöglichkeiten und noch vieles mehr.  

Die Gemeinde Albrechtsberg und die ge-

samte Region Waldviertler Kernland freut 

sich über verstärkten Zuzug seit dem Beginn 

der Coronapandemie. „Die intakte Natur und 

Ruhe in unserer Region gemeinsam mit viel-

fältigen Angeboten aber auch der Ausbau des 

Breitbandinternets bieten einen starken An-

reiz unsere Region als Lebensmittelpunkt zu 

wählen“, streicht Bürgermeister Franz Rosen-

kranz die Vorzüge der Region hervor. 

„Es ist uns als Region und den Bürgermeis-

tern und Bürgermeisterinnen unserer Mit-

gliedsgemeinden ein großes Anliegen, dass 

sich die neu zugezogenen Bürger und Bürge-

rinnen bei uns wohlfühlen und von Beginn an 

über die vielfältigen Angebote in unserer Re-

gion und den Mitgliedsgemeinden Bescheid 

wissen“ betont Projektleiterin Elisabeth Höbartner-Gußl die Bedeutung der Willkommensmappen. 

Pressefoto (WKL): David Schiller, Amtsleiter Wolfang Mayrhofer, Projektleiterin Elisabeth Höbartner-Gußl,  

Bgm. Franz Rosenkranz, GR Isabella Schwarz und Geschäftsführerin Doris Maurer bei der Übergabe der Willkommens-

mappen in Albrechtsberg 

 

Lebensweg-Pfingstwanderung 2022 
 

Von Sallingberg über Ottenschlag bis nach Bad Traunstein ging es am Pfingstmontag 

bei der Lebenswegwanderung. Eine top ausgeschilderte Strecke, genügend Rastmöglichkeiten entlang der knapp      

17 Kilometer langen Etappe sowie perfektes Wanderwetter lockten weit mehr als 100 Wanderer an. 

Für Obmann Konrad Friedl vom „Verein zur Errich-

tung und Ausbau des Lebenswegs“ war es ein Freu-

dentag: Zwei Jahre musste aufgrund der Pandemie 

auf die Pfingstwanderung verzichtet werden.  

In diesem Jahr stand die achte Etappe „40 – 50 

Jahre: Bewusstwerdung / Zweifel“ am Programm.  

Der Start erfolgte um 9 Uhr morgens beim Freizeit-

zentrum in Sallingberg. Ihre nächste Station – 

Ottenschlag – erreichten die meisten Wanderer be-

reits nach eineinhalb Stunden. Gestärkt nach einer 

kleinen Jause im Café Einsiedl oder beim Schloss-

heuriger Wimmer ging es motiviert weiter nach  

Bad Traunstein. Dort fand der Wandertag einen 

würdigen Abschluss mit Einkehrmöglichkeit im 

Gasthof zum Wachtstein sowie im Kaffeehaus 

Bachl. 

„Es ist wirklich schön zu sehen, wie viele Leute unsere Themenwanderungen besuchen. Vor allem sind viele Gesichter 

schon zum wiederholten Male dabei. So freuen wir uns umso mehr auf die Herbstwanderung am 11. September von 

Maria Taferl bis nach Laimbach“, kündigt Friedl bereits den nächsten Wandertermin an. 
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Projektvorstellung: Community Nursing  
 

Mit 1. April startete das Projekt Community Nurse in unserer 

Gemeinde. Die 5 Diplomierten Gesundheits- und Krankenpfle-
ger/innen (Community Nurse) beantworten Fragen und bieten 

kostenlos Unterstützung in den Bereichen:  

Pflege & Betreuung:  Beantwortung von Fragen im medizinisch 

pflegerischen Bereich, Vermittlung von Pflege- und  Betreu-

ungsmöglichkeiten, praktische Tipps rund um die Pflege für An-

gehörige und Betroffene  

Gesundheit & Vorsorge: Sturzvorsorge, Gesundheitsvorsorge, 

Demenzvorsorge, Schlaf, Ernährung, Bewegung, usw.  

Sicherheit & Recht: Pflegegeldeinstufung, soziale Teilhabe, fi-

nanzielle Absicherung, Barrierefreiheit, usw. 

Dazu werden ab Juni Hausbesuche bei allen über     75-jährigen durchgeführt, um das Angebot in der Zielgruppe be-

kannt zu machen. Dabei können unverbindlich Fragen ge-

stellt werden und Informationen eingeholt werden.       

Die Community Nurses dienen als Drehscheibe, damit Kli-
enten und Angehörige wissen welche Möglichkeiten es 

gibt um so lange als möglich ein gutes Leben führen zu 

können.  

Aufteilung Community Nursing:  

Unsere Gemeinde wird dabei von der Community Nurse  

Artur Bielecki betreut. Er steht jeden  

letzten Dienstag im Monat am Gemeindeamt von 08:00 – 

12:00 Uhr für Fragen zur Verfügung.  

Kontakt Community Nurse   

Artur Bielecki, Tel: 02872 200 79 21, Mail: cn@waldviert-

ler-kernland.at  

Weitere Informationen zu beiden Projekten erhalten sie auf www.waldviertler-kernland.at  

 

Der Tennisverein startet 2022 durch    

Die unermüdliche Aufbauarbeit hat sich gelohnt, mit Nachrücken der Jugend-

mannschaften konnte der ATV zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte sowohl 

eine Damen- als auch eine Herrenmannschaft in der NÖTV Kreismeisterschaft 

stellen. 
Herzlichen Dank an Roland Fischer, der den Ankauf der Vereinsdressen unterstützt hat. Die Spiele finden seit Mai statt 

und es konnten bereits die ersten Siege erzielt werden.  

Ebenso wurde wieder mit der Hobby-Kids-Liga gestartet, hier wird noch über den Sommer weitergespielt und die heu-

rige Siegerehrung findet am 4. September in Brunn/Lichtenau statt. 
 

Herrenmannschaft: Martin Hum-

mel, Roman Wasl, Alexander 

Mikes, Patrick Schneider, Andreas 

Wimmer, Marcel Weninger, Lu-
kas Höllmüller, Lorenz Groyß, Ste-

fan Hackl, Georg Jäger, Oliver 

Hellerschmied, Jakob Mistelbauer 

Damenmannschaft: Martina 

Kaufmann, Anja Jäger,  

Anna Schneider, Bianca Heller-

schmied, Melanie Schönhofer, Le-

titia Winter, Elisabeth Florreither, 

Elena Rumpelmayer, Nicole 

Strohmayr, Emma Mayrhofer, Stephanie Kaufmann, Manuela Wasl, Julia Bergmaier 
Informationen zu Terminen und dem laufenden Tennisbetrieb zu lesen unter www.tennis-albrechtsberg.net  
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Albrechtsberg ist ökologische Vorbildgemeinde 

Landesrat Martin Eichtinger: Herzliche Gratulation an die Marktgemeinde Albrechtsberg zur beliebten Auszeichnung 

„Goldener Igel“ von „Natur im Garten“   

Die „Natur im Garten“ Gemeinde Albrechtsberg dokumentiert und evaluiert ihre Leistungen der öffentlichen 
Grünraumpflege nach den Kriterien der Bewegung „Natur im Garten“. Diese ist als Verpflichtung gegenüber Arten- und 

Umweltschutz zu verstehen. Durch die weitreichenden Maßnahmen wurde Albrechtsberg nun die höchste 

Auszeichnung von „Natur im Garten“ zuteil, der „Goldene Igel“. 
 

„In unserer Gemeinde hat Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein einen hohen Stellenwert. Wenn bei uns Grünräume 
naturnah und zum Schutz von Nützlingen gestaltet und gepflegt werden, werden wir der Verantwortung und 

Vorbildrolle unseren Bürgerinnen und Bürgern gegenüber gerecht“, zeigt sich Bürgermeister Franz Rosenkranz von der 

Verleihung des „Goldenen Igels“ begeistert. 
 

„Natur im Garten“ setzt sich seit über 20 Jahren für die Ökologisierung der Gärten und Grünräume in Niederösterreich 
ein. Im Mittelpunkt stehen die drei Kernkriterien: Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide und Düngemittel sowie 

auf Torf. Zugleich wird großer Wert auf biologische Vielfalt und Gestaltung mit heimischen und ökologisch wertvollen 

Pflanzen gelegt. Mit dem „Goldenen Igel“ werden jene Gemeinden ausgezeichnet, die während eines Jahres diese 

Kriterien von „Natur im Garten“ zu 100% erfüllen, ihre Leistungen dokumentieren und sich einer Begutachtung 

unterziehen. 

 

Am Foto:  

Landesrat Martin Eichtinger gratuliert Bgm. 

Franz Rosenkranz und Amtsleiter Wolfgang 

Mayrhofer zur Auszeichnung „Goldener Igel“ 

von „Natur im Garten“ für ökologische 

Grünraumpflege in Albrechtsberg im 

vergangenen Jahr. 

 

Fotocredit:  

„Natur im Garten“ / J. Ehn 

 

 

 
 

 

 

 
 

Ehrung „Bester Freiwilliger“ 
 

Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft und Erfolge aus unzähligen Initiativen 

und dem persönlichen Einsatz vieler Menschen, die oft relativ unbedankt großartige 

Dienste leisten. 

 

Die BIOEM in Großschönau hat sich zum Ziel gesetzt, Erreichtes aufzuzeigen, Danke zu 
sagen und Motivation für kommende Herausforderungen zu geben. Aus diesem Anlass 

wurden auch heuer wieder „HelferInnen im Hintergrund“ aller Bezirke und Teilbezirke 

des Waldviertels geehrt.  

 

Seitens der Gemeinde wurde dieses Jahr Herr Gerhard Zeller, Gillaus 54, zur Ehrung 

vorgeschlagen.  

Herr Zeller war von 2000 - 2020 im Gemeinderat, Gemeindevorstand von 2010-2020. 

Herr Gerhard Zeller hat sich durch seine ehrenamtliche Tätigkeit als Leiter der Bücherei Albrechtsberg und im 

Gemeinschaftswesen der KG Gillaus große Verdienste erworben. 
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Der Sommer ist mit allen Boten ins  

Land gezogen 
Auch in Albrechtsberg genießen wir die warmen Tage im Freien. Es wird fleißig gewerkt, dekoriert, gesungen und 

gespielt. Am Besten können das die Kleinsten bis zum Alter von 2,5 Jahren vormittags erleben, während die etwas 

größeren Kids ab dem Mittagessen bis zum späten Nachmittag gefordert und gefördert werden. 

Dabei stehen im Sommer wieder verschiedene Themenschwerpunkte rund um 

Bewegung, Ernährung, Musik oder Kreativität im Fokus. Um immer am 

Laufenden zu sein, stellen wir unsere Programme auch auf die Homepage unter 

www.noe-kinderbetreuung.at oder auf Facebook. Schaut doch einfach mal 

vorbei und holt euch spannende Anregungen, Lust auf gemeinsame Stunden mit 

unserem liebevollen Team und eine tolle Betreuungszeit für eure Kinder!  

Ganz wichtig: Die NÖ-Kinderbetreuung öffnet eine ganze Woche lang ihre 
Pforten für interessierte Eltern und Kinder. Kommt einfach zur Schnupperwoche 

von 29. August – 2. September bei uns vorbei. Um Anmeldung unter 0680/3178362 wird gebeten.  

    Auf ein Kennenlernen und Wiedersehen freuen sich Hanna und Jacqueline 

 

Wenn der Sommer kommt… 
 

Schon wieder geht das nächste Kindergartenjahr dem Ende zu…. Wir haben die letzten Monate gut genutzt und vieles 

mit den Kindern erlebt. Im Mai waren wir in Gillaus bei Familie Mladek im Schafstall und haben einen wissensreichen 

Vormittag erlebt.  

Auch die Vorschulkinder haben 

wir schon „rausgeschmissen“. 
Voller Stolz präsentierten sie ihrer 

neuen Lehrerin die Schultaschen 

und hatten einen aufregenden 

Tag.  

In den letzten Wochen haben wir 

noch eine erlebnisreiche Zeit vor 

uns, wir dürfen Alpakas besuchen 

und werden die heißen Tage fürs 

Baden nutzen. Zum Abschluss 
werden wir mit den Kindern am 

Wasserspielplatz Würstel grillen. 

Einige Geburtstagsfeste stehen 

noch am Plan und der Kroko kommt auch noch zu Besuch. 
 

Wir wünschen allen Kindern schöne Ferien und einen großartigen Sommer! 

Das Kindergartenteam Albrechtsberg 

 
 

Kinder und Ferienakademie 2022 – Waldviertler Kernland 

Albrechtsberg – Tierdetektive 

22.08. - 26.08.2022 

Treffpunkt: Kultursaal Albrechtsberg 

Du liebst es, dich im Freien zu bewegen und Tiere zu beobachten? Dann ist das Camp „Tierdetektive“ genau das Richtige 

für dich. Sowohl im Wasser als auch in der Luft und auf der Wiese kannst du eine Vielzahl an kleinen und auch größeren 
Tieren entdecken und erforschen. Stelle dein Know-how mit Becherlupen unter Beweis und schaffe einen Unterschlupf 

für die Tiere. Montag bis Freitag von 7:00 - 13:00 Uhr. Teilnehmen können Kinder im Alter von 4 - 15 Jahren.  

Preise:    

1. Kind: €50,00 

2. Kind: €35,00 (der gleichen Familie) 

3. Kind: €18,00 (der gleichen Familie und für jedes weitere Kind) 
 

Das Programm der Kinder & Ferien Akademie finden Sie auf der Homepage: www.ferienakademie.at 
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Neues aus der Volksschule 
 

Am 1. Juli endet das Schuljahr 2021/22. Alle freuen sich schon auf die Ferien, wo es wieder Zeit für Urlaub und 

Freizeitaktivitäten gibt, die in der Form schon längere Zeit nicht mehr möglich waren.  

Im zweiten Semester dieses Schuljahres führten wir wieder viele Aktivitäten durch: In einem Workshop mit Irene Herzig 

konnten unsere Schüler kindgerechte Entspannungstechniken erfahren und durften sich gegenseitig Komplimente 

machen. 

Die Kinder der 4. Schulstufe lernten fleißig für die 

Radfahrprüfung und so konnten alle 

teilnehmenden Kinder die Prüfung mit Bravour 
bestehen. Auch dieses Jahr ließen sie sich das 

gespendete Eis der RAIKA Albrechtsberg gut 

schmecken – danke dafür!  

Dieses Jahr hatten wir nur drei 

Erstkommunionkinder. Aber trotzdem war es ein 

sehr schönes Fest in der Pfarrkirche Els. 
 

Im Mai besuchten die Kinder der 3. und 4. 

Schulstufe das Kraftwerk Theiß zu einer Lesenacht. 
Sie lernten dort auch den richtigen Umgang mit 

Energie und wie man nachhaltig Energie sparen 

kann. 
 

Die Projekttage in Litschau waren der Höhepunkt 

für die 3. Und 4. Schulstufe. Sie erfuhren viel über 

Fischotter, über Glasbläserei und über die 

Rosenburg. 
 

Unsere 1. Klasse besuchte gemeinsam mit der      

1. Klasse der VS Weinzierl unseren 

Schulmilchlieferanten in Biberschlag. 
 

Die Lehrer der Musikschule Ottenschlag 

motivierten mit ihrem Besuch die Kinder zum 

Lernen eines Musikinstrumentes. 
 

 
 

 

 

 

In der vorletzten Schulwoche nahmen wir nach einer längeren Pause wieder an der 

Laufolympiade in Krems teil.  Über die Distanz von 50 m wurden von den 

teilnehmenden Kindern tolle Leistungen erbracht. 

Domenik Holzer, geb. 2012 konnte in seinem Jahrgang die Goldmedaille mit einer Zeit 

von 9,47 Sek erreichen. Benjamin Provin, geb. 2013 erreichte in seinem Jahrgang den      

4. Platz mit einer Zeit von 8,76 Sek. 
 

Ein Spielefest (schulintern) und ein Schwimmtag in Els für die 3. Und 4. Schulstufe sind 

noch geplant. 
 

Die Schulschlussandacht findet am Donnerstag, dem 30. Juni um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche statt. Wir bedanken uns bei 

Frau Renate Zauner, dass sie uns bei der Gestaltung der Andacht sowie bei der Erstkommunion musikalisch unterstützt. 
 

Heuer verlassen uns: Fischer Anika, Kronister Marcel, Lackner Josefine, Lang Sonja, Müllner Pia, Rosenkranz Klara, 

Trautenberger Carolina, Weidenauer Fabian, Weidenauer Lukas und Winter Felix. 
Wir wünschen Euch alles Gute für Eure weitere Zukunft! 
 

Erholsame Ferien wünscht Ihnen das Team der Volksschule! 
Schulbeginn: 5. September 2022 

Schulanfangsandacht: 9.15 Uhr  
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Aktuelle, ausführliche Infos und Fotos gibt es auf 

unserer Homepage: www.nmsalbrechtsberg.ac.at  
 

Känguru der Mathematik  

Am 17. März 2022 nahmen die Schülerinnen und Schüler unserer 
Schule am Känguru-Wettbewerb der Mathematik teil. Dies ist ein in-

ternationaler Mathematik-Wettbewerb, bei dem jährlich in Öster-

reich über 100.000 Schülerinnen und Schüler teilnehmen. Unsere 

Klassensieger dürfen sich über einen neuen Taschenrechner freuen, 

den sie von der Firma Casio zur Verfügung gestellt bekommen ha-

ben. [KüK] 
Die KlassensiegerInnen der 1.-4. Klasse:  Natalie Stummer, Stefan Renz, Ferdinand 

Huber, Simone Lang, Nicole Strohmayr, Tobias Jäger, Jonas Prinz, Christopher Pen-

ner, Julian Klammer, Gabriel Emberger, Paul Mayrhofer, Simon Unerfußer 

 

 

Fun & Sun & Wasserspaß  

Sowohl erste als auch die zweite Klasse unserer Schule kam in den Genuss 

einer Schwimmwoche auf einer besonderen „Burg“ in St. Oswald. Neben 

dem Schwimmen stand Teambildung, ein Besuch auf einem Bergbauern-
hof, eine Schatzsuche und vieles mehr am Programm. Am meisten Spaß 

hatten alle in der Burgdisco mit unserem eigenen DJ. [WaC] 

 

 

Kuchen für einen guten Zweck  

An unserer Schule wird seit einigen Wochen 

auch eine ukrainische Schülerin unterrichtet, die 

mit ihrer Familie aus Kiew flüchten musste. Um 

die Finanzierung der Schwimmwoche für diese 

Schülerin zu unterstützen, organisierten die 

SchülerInnen der 2A Klasse gemeinsam mit Klas-
senvorständin Cornelia Waglechner ein Pausen-

buffet, das von allen großartig angenommen 

wurde. Toll, wie engagiert sich die Kinder zeig-

ten! [WaC]  

 

 

Vom Weg des Gesetzes & dem Buch der Bücher  

Gleich nach der Schwimmwoche machte sich die 1A Klasse 

zum ersten Mal auf in die Demokratiewerkstatt in die Parla-

mentsdirektion in Wien. Thema des ersten Workshops war 

„Der Weg eines Gesetzes“ und als Ergebnis der intensiven 

Gruppenarbeiten entstand ein umfassender, informativer 
Podcast. Anschließend gab es im Bibelzentrum einen Über-

blick über die Geschichte der Bibel und alle konnten sich als 

SchreiberInnen mit Feder und Tinte versuchen.   [BeC] 
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Leseabenteuer mit Asterix und Obelix  

Im Rahmen des Deutschunterrichts erarbeiteten die Kinder der 4. Klasse 

ein Leseprojekt zum Thema „Asterix und Obelix“ für die 4. Klassen der 

Volksschulen Albrechtsberg und Weinzierl. Am 21. und 28. April durften 

die SchülerInnen dann die Kinder in der Mittelschule Albrechtsberg will-

kommen heißen und gemeinsam wurden Zaubertränke gebraut, ein galli-

scher Parcours absolviert und viele Informationen über das ungleiche 

Heldenpaar gesammelt. [StN] 
Zaubertrank gefällig? Vanessa und Anika beim Brauen des Zaubertranks 

 

 

Politisch gebildet 

Ein Pflichttermin für unsere 4. Klassen ist ein Be-

such im ehemaligen Konzentrationslager Maut-

hausen, den wir mit einer Führung im „Stollen 

der Erinnerung“ in Steyr kombinieren. 

Erinnerungskultur gehört bei uns im Geschichts-

unterricht ebenso zum Lehrplan wie das Entwi-

ckeln von Demokratieverständnis und kritischem 

Denken. Dazu hat unsere 4. Klasse in den letzten 

Jahren 4 Module in der Demokratiewerkstatt ab-
solviert. Bei einem dieser  

Besuche trafen die Schülerinnen am  

Rathausplatz auch auf Bundeskanzler Mag. 

Karl Nehammer, der sich sofort für ein Foto 

zur Verfügung stellte.  

Mitte Juni wurden die SchülerInnen dann im 

Parlament in der Hofburg zu „Demokratie-

werkstatt-Profis“ ausgezeichnet. [BeC] 

 

 

 

 

Ausgezeichnete Musikerinnen 

 

Gleich drei junge Musikerinnen der Musikschule Ottenschlag aus 

unserer Gemeinde können auf einen erfolgreichen Abschluss in 

diesem Musikschuljahr verweisen: Lena-Lisa Allinger absolvierte 

die Übertrittsprüfung Bronze für Querflöte mit sehr gutem Er-

folg, mit ausgezeichnetem Erfolg schloss Nicole Strohmayr die 

Silber-Übertrittsprüfung ab und Marlies Bernleitner die Silber-

Übertrittsprüfung für Violine ebenfalls mit ausgezeichnetem Er-

folg.  

 

 

Impressum: 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Albrechtsberg. Für den Inhalt verantwortlich: 

Bgm. Franz  Rosenkranz. Druck- und Vervielfältigung: Computer, eigenes Kopierverfahren. 

 Erscheinungs- und Verlagspostamt: 3613 Albrechtsberg 
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Kultur im Sommer 

 

Alle Märchenfreunde entführen wir am 3. Juli mit „Milla märchen-

haft“ wieder ins Reich von Hexe Milla. Ab 14:30 Uhr gastiert das Ma-

rionettentheater „Märchen an Fäden“ im Kultursaal und im An-

schluss laden unsere jungen TheaterspielerInnen zur Märchenwan-

derung, bei der einige Flaschen verschwundener Liebeszaubertrank 

für Verwirrung sorgen. 

 

 

Unser 25-Jahr-Jubiläum feiern wir am 16. Juli mit einem Konzert der 

„Ridin‘ Dudes“ im Pfarrgarten. Das neue Programm „Rock’n’Roll 

meets Austropop“ garantiert eine großartige musikalische Sommer-

nacht, bei der auch Tanzbegeisterte auf ihre Kosten kommen wer-

den. 

Für das kulinarische Wohl ist natürlich mit Feuerflecken, Kote-
lettsemmeln und Mehlspeisen ebenfalls bestens gesorgt. 

Ticketreservierungen bei der Kulturwerkstatt. Vorverkauf bei der 

Raika (Ticketpreis auf das Konto der Kulturwerkstatt IBAN 

AT773299000002105146 einzahlen und den Beleg bei der Abend-

kassa gegen die Karten eintauschen) oder über https://ntry.at/  

 

 

 

Bibliotheken rechnen sich nicht, aber sie zahlen sich aus! 

 

Coronabedingt etwas 

verspätet gab es unse-
ren Tag der offenen 

Tür erst Mitte April, 

dennoch nutzten viele 

BesucherInnen die Ge-

legenheit, die neue 

Bücherei in Augen-

schein zu nehmen.  

Knapp 5.000 Medien 

können mittlerweile 

entlehnt werden, zu-
sätzlich bieten wir 

auch die Möglichkeit, 

eBooks via noebook zu 

entlehnen. Alle Babys 

erhalten im Rahmen 

der Aktion „Buchstart“ von uns eine Büchertasche mit Bilderbuch und vielen hilfreichen Infos für einen erfolgreichen Start 

in ein Leben als begeisterte Leserin oder Lesern. 

Auch 2022 nehmen wir an der Aktion „LesemeisterIn“ teil, Infos und Teilnahmekarten gibt es in der Bücherei. 

Nachdem sich unser Bücherflohmarkt im Vorraum zur Raika großer Beliebtheit erfreut, haben wir uns entschlossen, einen 
zweiten Standort anzubieten. Ab Mitte Juli werden in der aufgelassenen Telefonzelle in Els ebenfalls ausgeschiedene Bü-

cher der Bücherei aufliegen und freuen sich auf neue LeserInnen. 

Auch im Team gibt es Änderungen: Marlen Bernleitner fungiert seit Jahresbeginn als neue Bibliotheksleiterin und hat 

Gerhard Zeller, der ein Jahrzehnt diese Funktion innehatte, abgelöst.  
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Besuch beim Nachbarn  

Auf Einladung der Volkskultur NÖ (Interreg-Programm) waren wir 
Mitte Juni in Zvikóv nördlich von Ceske Budejovice beim 26. Treffen 
der südböhmischen Kindervolkstanzensembles. Am Programm stan-
den neben Kreativ-Stationen auch ein Besuch der Burganlage Klingen-

berg und das gemeinsame Tanzen 
der Kindergruppen. Nach der langen 
coronabedingten Pause war es für 
alle teilnehmenden Tänzerinnen 
eine angenehme Abwechslung und 
ein schöner Besuch bei unseren 
nördlichen Nachbarn.        
 
(Foto: Milan Škoch, Vorsitzender des 
Südböhmischen Folkloreverbandes 
und unsere Übersetzerin Katharina 
mit unseren Tänzerinnen). 
 
 
 

 

GEMEINSAM.SICHER in den Urlaub 
 

Endlich ist die wohlverdiente Urlaubszeit da. Die Reise ist schon lange gebucht - 
nichts steht mehr zwischen Ihnen und Ihrem Vergnügen – doch bevor die Haus-
tür ins Schloss fällt, eine letzte CHECKLISTE von GEMEINSAM.SICHER in Österreich: 

• Eingeschaltet? Alarmanlage, Videoüberwachung 
• Weggeräumt? Leitern, Tische, Sessel 
• Erhellt? Zeitlich gesteuertes Licht in den Innenräumen signalisiert Anwesenheit 
• Auf der Bank? Schmuck, Bargeld, Wertgegenstände 
• Ausgefüllt? Eigentumsverzeichnis mit Beschreibung und Fotos 
• Umsorgt? Nachbarn wissen Bescheid und kümmern sich um Haus oder Wohnung 
• Versorgt? Haustiere sind in guten Händen 
• Erteilt? Falls notwendig ein Nachsendeauftrag für die Post 
• Kopiert/fotografiert? Pass, Führerschein, Zulassungsschein 
• Vorbereitet? Brusttasche, Gürteltasche 
• Verdeckt? Kofferanhänger, die Namen und Adresse nicht auf den ersten Blick erkennen lassen 
• Geteilt? Urlaubsfreuden nicht in sozialen Netzwerken bekannt geben 
 

Monatsinfo der Polizei Jänner bis Juni 2022 

Vandalismus 
Im Laufe des 17.05.2022, wurde in der Mittelschule Krems, ein in einem Bankfach abgelegtes Handys eines Schülers be-
schädigt.  

Internetkriminalität 
Vermehrt kommt es in letzter Zeit zu Betrugsversuchen im Internet.  Sichern sie Ihren Computer/Laptop/Smartphone 
gegen unberechtigten Zugriff, öffnen sie nur e-Mails die von vertrauenswürdigen Absendern stammen.  
 

GEMEINSAM.SICHER in Österreich – online 
Auf der Homepage zur Initiative finden Sie interessante Neuigkeiten, Präventionstipps, Kontakte und Informationen zu 
unseren Partnern der Initiative. 
http://www.gemeinsamsicher.at/   
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Berichte unserer Feuerwehren 

FF Albrechtsberg 
Aufnahme neuer Mitglieder 

Bereits im Jänner 2022 sind Lorenz Groyß und Florian Fichtinger zu der 

Freiwilligen Feuerwehr Albrechtsberg beigetreten.  

  

Florianimesse 2022 

Am 29. April dieses Jahres konnte die 

Florianimesse des Unterabschnittes 

Albrechtsberg wieder in gewohnter 

Weise abgehalten werden. Die FF- 

Albrechtsberg war dieses Jahr die 

ausführende Feuerwehr. Bei der 

Angelobung legten  

9 Feuerwehrmitglieder (Hannes Steindl, 

Tobias Ottendorfer, Florian Fichtinger, 

Tobias Unger, Fabian Provin, Raphael 

Penner, Georg Jäger, Lorenz Groyß und 

Marlies Bernleitner) der Feuerwehr 

Albrechtsberg ihr Gelöbnis ab.  

Nach dem feierlichen Akt wurden alle 

Mitglieder beim FF Fest Marbach bestens versorgt. 
 

Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb in Lichtenau 
 

Auf dem mustergültig vorbereiteten Bewerbsgelände und unter guten Wetterbedingungen nahmen insgesamt  

2 Gruppen unserer Wehr teil.  

Unserer Gruppe 40+ konnte sich 

in Bronze und in Silber den 1. 

Platz erkämpfen! 

Bei der zweiten Gruppe sei zu 

erwähnen, dass alle 9 Mitglieder 

zum 1. Mal an einem 

Leistungsbewerb teilgenommen 

haben und in Bronze und Silber 

den hervorragenden 4. Platz 

erreichen konnten. Wir gratulieren den angetretenen 2 Gruppen zu diesen spitzen Leistungen! Nur weiter so! 

 

Abschnittsfeuerwehrtag in 

Maria Laach  
 

Am 15.05. fand der diesjährige 

Abschnittsfeuerwehrtag in Maria 

Laach statt.  

Neben einem Rückblick über das 

vergangene Einsatz- und 

Ausbildungsjahr standen wieder 

Ehrungen verdienter 

Kameradinnen und Kameraden 

auf dem Programm. Dieses Jahr 

wurde unser Ehrenober-

verwaltungsmeister Gerald 

Kaufmann für 40 Jahre im Dienst 

der Freiwilligen Feuerwehr Albrechtsberg ausgezeichnet.  
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FF Marbach 

Maibaumaufstellen: 

Ende April wurde traditionell der Maibaum - welcher von unserer bereits 

eingespielten „Maibaumcrew“ geschnitten und geholt wurde - vor dem 

Feuerwehrhaus aufgestellt. Der edle Spender war diesmal Familie Franz 

Hellerschmid aus Himberg, welcher wir auf diesem Wege nochmals ein 

Herzliches Dankeschön sagen. Ebenfalls ein großes Dankeschön ergeht an 

die Familie Schmoll für die Spende des Maibaumwipfels sowie an Frau 

Maria Reitberger aus Marbach samt ihren Helfer/Innen für den jährlichen 

Maibaumschmuck! 
 

FF-Fest 

Nach 2-jähriger bedingter Corona-Pause fand heuer wieder unsere Festschank vom 29. April 2022 bis 01. Mai 2022 statt. 

Dank der tollen Unterstützung aller Helfer/Innen und des sehr guten und professionellen Zusammenhalts wurde die 

Festschank ein toller Erfolg. Freitagabend fand unter reger Teilnahme ein Seilziehen statt. Samstagnachmittag fand der 

bereits traditionelle und gemütliche Seniorennachmittag mit anschließender Jause im Feuerwehrhaus statt. 

Sonntagmittag konnte dank guter Vorbereitung und Zusammenarbeit ALLER eine große Menge an hungriger 

Festbesucher mit Grillhendl, Fleischknödel, Kotelett, Surschnitzel, etc. innerhalb kürzester Zeit zufriedenstellend 

bewirtet werden.  

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer/Innen! 
 

Abschlussfeier und Maibaumverlosung: 

Am 25. Mai 2022 fand die Abschlussfeier als Dank für unsere Helfer/Innen der 

diesjährigen Festschank samt anschließender Maibaumverlosung statt. Zu dieser 

Nachfeier konnten wir mehr als 70 Helfer/Innen begrüßen. Die Verköstigung der 

Besucher übernahm in Form eines Caterings das Gasthaus Kirchberger. 
 

1. Preis: Brigitte Steindl       

2. Preis: Martin Kausl  

3. Preis: Marlene Gromann  
 

Abschnittsfeuerwehrtag : 

Am Sonntag, den 15. Mai 2022 

fand in Maria Laach im Kerbler-

Haus der Abschnittsfeuerwehrtag 

statt. Der Abschnittsfeuerwehr-

kommandant BR Johann Weber 

konnte neben FF-Bezirkschef-Vize 

Engelbert Mistelbauer, 

Abschnittskommandant-Vize 

Harald Gromann, Viertels-

kommandant Erich Dangl, 

Landtagsabgeordneten Josef 

Edlinger und von der BH Krems 

Katharina Schmied begrüßen.  

Im Anschluss erfolgte ein Bericht über die aktuellen Entwicklungen aus Abschnitt und Bezirk, sowie Tätigkeitsberichte 

der einzelnen Sachbearbeiter/Innen. Zum Schluss wurden zahlreiche verdiente Mitglieder geehrt. So wurden unsere 

engagierten und langjährigen Mitglieder Johann Meneder und Max Streber für 50-jährige Mitgliedschaft in der 

Feuerwehr ausgezeichnet.  
 

 
 

Urlaub Dr. Josef Polzer 

Die Ordination ist vom 18. Juli 2022 bis 05. August 2022 geschlossen. 

Unter der Nummer 141 erfahren Sie, wer gerade Dienst hat und Ihnen helfen kann. 
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Aus unseren Pfarren 
 

Ratscher 

Heuer stimmten uns die Ratscher in der Karwoche wieder auf das be-

vorstehende Osterfest ein – hier stellvertretend für alle ein Bild der 

Gruppe aus Albrechtsberg. Die Pfarren bedanken sich sehr herzlich für 

den großartigen Einsatz! 
vorne: Lena Lisa und Sandra Allinger, Simon und Benjamin Provin, Josefine 

Lackner, hinten: Nicole Strohmayr, Kilian Klemmer, Thomas Strohmayr 

  

 

Pfarre Albrechtsberg  

Die „Lange Nacht der Kirchen“ am 10. Juni 2022, bei der die Pfarre 

Albrechtsberg heuer das erste Mal mitwirkte, war ein großartiger Erfolg auf mehreren Ebenen.  

Dank des engagierten Einsatzes von Marlen Bernleitner, die die Musiker „zusammentrommelte“, die Texte auswählte 

und die Zeiteinteilung vornahm, konnte das Programm reibungslos ablaufen. 

Es wurde erstklassige Musik aus verschiedenen Stilrichtungen dargeboten. Begonnen vom Geigentrio (Lorenz Groyß, 

Elisa Öhlzelt, Marlies Bernleitner) über das Flötenquartett (Sabine Zeininger, Nicole Strohmayr, Bettina Palmetshofer, 

Marlen Bernleitner), Franz Zottl an der Steirischen Ziehharmonika, bis hin zu virtuosem Klavierspiel von Christian Ma-

yrhofer. Hier konnte man erkennen, wie viele Talente in unserer Gemeinde verborgen sind. 

Einige Geschichten und Erzählungen aus unserer Heimat wurden von Marlies und Marlen Bernleitner, sowie von Harald 
Schöffmann vorgetragen.  

Ein ganz großes Lob ist Edith 

Weiß auszusprechen, die sich 

auf die Kirchenführung, welche 

sie äußerst lebendig und an-

schaulich gestaltete, intensiv 

vorbereitet hatte und mit     

Details aufwarten konnte, die 

manchen Besucher verblüff-
ten. 

In der Pause und am Schluss 

der Darbietungen wurden die vielen Besucher bei einer 

Agape bewirtet, welche von den Mitgliedern des Pfarrge-

meinderates betreut wurde. In diesem Zusammenhang ein 

großes Dankeschön an die Helfer und Helferinnen. 

Bei den Besuchern und Besucherinnen bedanken wir uns ganz herzlich für die freiwilligen Spenden, die in Summe        

EUR 537,00 betrugen. Diese werden für die Sanierung der Orgel verwendet. 

Vorschau: 
Auch im heurigen Jahr findet wieder ein Dämmerschoppen mit der Musikkapelle Albrechtsberg im Pfarrgarten statt. 

Der Termin ist der 30.07.2022.  
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Pfarre Els 

Ehrung Weidenauer: 

Anlässlich seines 70. Geburtstages wurde PGR/PKR-

Obmann, Organist und „Mastermind“ der Pfarre Els  

Herr Franz Weidenauer von Bischof Dr. Alois Schwarz mit 

dem Hippolyt-Orden in Bronze geehrt, welcher ihm durch 

den Provisor P. Timotheus OSB nach der Heiligen Messe 

überreicht wurde. Die Pfarre Els gratulierte ihm zu dieser 

Auszeichnung und bedankte sich für seinen großen Einsatz 

für die Pfarre und die Erhaltung der Pfarrkirche. 
 

Ehrung Fichtinger/Rosenkranz: 

Im Rahmen einer Familienmesse, gestaltet mit Gospelmusik 

durch den Kirchenchor, wurden in der Pfarrkirche Els die 

zwei Chormitglieder Annemarie Fichtinger und  

Bgm. Franz Rosenkranz von Provisor P. Timotheus Juric 

geehrt.  

Er überreichte eine Dankurkunde und den Hippolyt-Orden 

in Bronze von Bischof Dr. Alois Schwarz und bedankte sich 

für den langjährigen musikalischen Einsatz.  

 

 

Erstkommunion Els:  

Heuer konnten Jakob Kaufmann, Viktoria Steger und Lukas 
Zeller in der Pfarrkirche Els die Erstkommunion, gespendet 

von P. Timotheus Juric, empfangen. Begleitet wurden sie 

von VD Petra Mayerhofer, RL Kathrin Koppensteiner und 

VVL Sabrina Weber.  
 

Pfarrliche Termine: 

15.08.2022 Maria Himmelfahrt:  Kräutersegnung in der Pfarrkirche Els um 15:00 Uhr mit Pater Timo 

04.09.2022 um 10:00 Uhr:  Gedenkmesse für die verstorbenen Mitglieder des Seniorenbundes im Kultursaal  

     Albrechtsberg 

26.09.2022 Erntedank: 8:30 Uhr in Els und 10:00 Uhr in Albrechtsberg mit Generalvikar  

Dr. Christoph Weiss 

 

 

Neue Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei ab Juli 2022 
 

Pfarrkanzlei ALBRECHTSBERG/ELS im Pfarrhof Albrechtsberg 

DO 9:00 bis 11:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 (besetzt durch die Pfarrsekretärin Martha Fanninger)  

Tel. 02876/277 oder albrechtsberg.els@gmail.com 

Nach vorheriger Vereinbarung ist auch ein persönliches Treffen mit P. Timo in der Kanzlei Albrechtsberg an Samstagen 

von 14:00 -16:00 Uhr möglich. 
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Ehrungen 

 

Am 24.03.2022 feierten Edeltraud und Erich Florreither, 

Gillaus 49, ihre Goldene Hochzeit. 

 

 

Herr Franz Schäfer, Albrechtsberg 6, feierte am 30.04.2022 

seinen 80. Geburtstag.  

 

Maria und Josef Bernleitner, Albrechtsberg 26, feierten 

am 06.05.2022 ihre Goldene Hochzeit. 

 

 

Ihren 90. Geburtstag feierte Frau Ottilie Kappeler, 

Albrechtsberg 80/1, am 24.05.2022.  

Allen Jubilaren wurden von den Vertretern der Gemeinde 

Glückwünsche überbracht.  

 

 

Weiters ergehen Glückwünsche an 

Herrn Hermann Teufel, Gillaus 21, zu seinem 80. Geburtstag am 20.04.2022 

Frau Rosemarie und Herrn Wilhelm Mladek, Gillaus 50,          

zur Goldenen Hochzeit am 03.06.2022 und 

Frau Ingrid und Herrn Alois Kleber, Albrechtsberg 85,                        

zur Goldenen Hochzeit am 10.06.2022. 

Frau Sophie Grammel, Attenreith 8, konnte                               

am 11.05.2022 noch ihren 95. Geburtstag feiern.  
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Liebe Mitglieder und Freunde der NÖ Senioren! 

Sommerwind  

Behaglich sitze ich im Garten,  

genieß´ den warmen Sommerwind. 

Freu´ mich an Blumen, - die in vielen Arten  

und bunten Farben - gar leicht zu finden sind. 

 

Belausche Vögel - suche den Rufer zu entdecken, 

zu welchem Tier wohl jener Laut gehört? 

Zwei scheinen sich verliebt zu necken - 

ein anderer schimpft - was ihn wohl so empört? 

 

Lass die Gedanken fröhlich schweifen - 

ich träume einfach vor mich hin. 

Versuche nichts Bestimmtes zu begreifen,  

und frage nicht - nach meines Lebens Sinn. 

Will diesmal nur die Möglichkeit ergreifen - 

um mich zu freuen - daran - dass ich hier bin! 

Mit diesem kleinen Gedicht möchte ich euch alle fröhlich stimmen, 

zumal wir endlich wieder unterwegs sein können. Ob beim 

Feuerwehrheurigen in Marbach, oder in St. Pölten.  

Beim gemütlichen monatlichen Häferlkaffee, aber auch im 

Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder am 4. September in 

Albrechtsberg, bei der Gedenkmesse. 
 

Denjenigen, die 5 Tage in die Südsteiermark fahren, wünschen wir 

eine gute Reise und den Daheimgebliebenen wünschen wir ebenfalls 

eine schöne Zeit. 
 

Besonders freut es uns, dass wir neue Mitglieder begrüßen durften 

und auch innerhalb der Gemeinden Albrechtsberg und Weinzierl so 

ein gutes Klima herrscht. 

So möchte ich euch einen schönen Sommer wünschen.  
Gesundheit, viele positive Gedanken und schöne Augenblicke die dem Leben Freude schenken. 

Eure Obfrau Christa Florreither und der gesamte Vorstand! 
 

 

Wir trauern um unsere verstorbenen Gemeindebürgerinnen 
 

 

    

 

 

 

 

Maria Lukas, Eppenberg 41,  Sophie Grammel, Attenreith 8,        Leopoldine Fürst, Albrechtsberg 75 

gest. am 13.04.2022 im 92. Lj.  gest. am 15.06.2022 im 96. Lj.            gest. am 15.06.2022 im 95. Lj. 
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Kantine am Erholungsteich ist wieder fit für den Sommer 
Die Mitarbeiter vom Bauhof führten im Frühjahr beim Kantinengebäude am Erholungsteich in Albrechtsberg umfang-

reiche Instandhaltungs- und Ausbesserungsarbeiten durch.   

Der Küchenbereich wurde mit einem neuen E-Herd, einer neuen Arbeitsplatte und einem Gläserspüler ausgestattet.  

Bürgermeister Franz Rosenkranz lobte die professionelle Ausführung der Arbeiten und wünschte der Pächterin, Frau 

Kawei, alles Gute und viele Sonnentage für die heurige Badesaison.  

Der wunderschön am Dorfrand gelegene Erholungsteich hat Trinkwasserqualität 

und wird jährlich von einem Hygieneinstitut untersucht.  

Die Anlage verfügt neben einer großen Liegewiese mit Sandkiste, Kinderschau-

kel u. Rutsche auch über  Umkleidekabinen, Toiletten und Duschen.  

In der Saison täglicher Buffetbetrieb. Sonnenschirme können gratis ausgeliehen 

werden. Besonderen Spaß bereitet der drei Meter hohe Sprungturm. 

Die Pächterin,  Frau Kawei, freut sich gemeinsam  mit  Herrn Reinhard Zeller auf 

viele Badegäste. 

 

 

 

Das Freibad Els erwartet Dich! 
Das Freibad in Els verfügt über ein Kinderbecken und 

ein Sportschwimmbecken mit Nichtschwimmerbe-

reich. Außerdem bietet das Freibad Kinderturngeräte, 

Umkleidekabinen, einen schön angelegten Liegebe-

reich sowie Buffetbetrieb. 

Das Freibad ist während der Badesaison bei  

Schönwetter täglich von 13.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 
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Wir sind stolze Gold-Gewinner!  

Am 18. Juni machten wir, die Landjugend Albrechtsberg, einen Ausflug zum Tag der 

Landjugend nach Wieselburg, um dort die Auszeichnung unserer Projektmarathon-Aufgabe 

„Der Steg ist das Ziel“ entgegenzunehmen.  

Mit einem vom Bezirk unserer Landjugend organisierten Bus ging die Reise los. Aufgeregt und voller Vorfreude 

erreichten wir dann das Messegelände, pünktlich zum Festakt. 

Angespannte Landjugendmitglieder füllten die große Festhalle, in der unsere Platzierung bekannt gegeben werden 

würde. Nach langem Warten startete die Prämierung der Projekte und die Erleichterung war groß, als die 

Preisverleihung in der Kategorie Silber zu Ende ging und wir noch nicht aufgerufen worden waren.  

Ab diesem Zeitpunkt war klar: Wir haben Gold gemacht! 

 

Obmann Lukas Wansch und Leiterin 

Belinda Kranister nahmen unseren 

Preis entgegen. Nach der 

langersehnten Prämierung folgte die 

Feier unseres Erfolges. 
 

Wir sind sehr stolz auf unsere 

Mitglieder und die Leistung, die wir als 

Gemeinschaft erbracht haben und 

wollen uns von ganzem Herzen bei 

allen HelferInnen und 

UnterstützerInnen bedanken, die 

unser Projekt mitgetragen haben. 

 

Besonders herausheben wollen wir dabei Direktor Kurt Enne, der uns dankenswerterweise die Räumlichkeiten der NMS 

zur Verfügung stellte. 

Seitens der Gemeinde ein großes Dankeschön an Bürgermeister Franz Rosenkranz und Vizebürgermeister Andreas 

Groyß, die für die Verpflegung unseres Teams sorgten und uns jederzeit mit Rat und Tat zur Seite standen. Mehr noch: 

Andreas Groyß hatte auch für die perfekte Vorbereitung des Projektes (Pläne etc.) gesorgt. 
 

 

Maibaumaufstellen in Eppenberg 
Am 1. Mai 2022 wurde nach 2 Jahren Pause wieder ein Maibaum aufgestellt. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Eppenberger*innen welche sich bei den 

Vorbereitungen, beim Kranz binden und natürlich beim Aufstellen unseres schönen 

Baumes beteiligt haben.  

Besonders gefreut hat uns, 

dass viele Eppen-

berger*innen beim 

Aufstellen dabei waren 

und wir den Vormittag bei 

Sonnenschein mit Groß 

und Klein ausklingen 

lassen konnten. 

Für diesen gelungenen 1. Mai 2022 bedanken sich OV GR Karl Schmid und GRin Michaela Veit. 
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Impressionen vom Bezirksfest „100 Jahre Niederösterreich“ in Krems 

Bei der Feier „100 Jahre Niederösterreich“         

Ende Juni in Krems war unsere Gemeinde stark 

vertreten.  

Beim kulturellen Teil am Samstag gab es Darbie-

tungen von der Singgruppe „Spectrum“, der 

Volkstanzgruppe und der Kindervolkstanz-

gruppe.  

Am Sonntag wurden die tausenden Besucher un-

ter anderem von den „Elser Feuerflecken-Da-

men“ kulinarisch verwöhnt. Für den Fahrzeug-

korso durch die Kremser Innenstadt schmückte 

unsere Landjugend einen tollen Wagen zum Thema „Augenbründl und Wandern im Kremstal“.              

Damit hat unsere Gemeinde einen wichtigen Beitrag zu diesen Feierlichkeiten beigetragen.  

  

Bei allen Mitwirkenden möchte ich 

mich dafür bedanken. Im Besonde-

ren bei Herrn Karl Steindl für das Be-

reitstellen des Anhängers. 
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Pfingstkirtag in Els 

Nach zweimaliger Unterbrechung konnte dieses Jahr wieder 

der traditionelle Pfingstkirtag in Els abgehalten werden. 

Das herrliche Sommerwetter und das Angebot der vielen 

Standler lockte zahlreiche Besucher an. Es gab ein 

reichhaltiges Angebot an Speisen, wie Feuerflecken, 

Mehlspeisen, Grillhendl und Bratwürstel. Bei den Ständen 

wurden unter anderem auch regionale Spezialitäten und Kunsthandwerk angeboten. 
 

Am Nachmittag sorgten die Trachtenkapelle Nöhagen und die Kindervolkstanzgruppe Albrechtsberg für gute Stimmung 

und die Kirtagsbesucher wurden bestens unterhalten. 

 

Ich möchte mich bei allen Beteiligten, die zum guten Erfolg unseres Kirtags beigetragen haben, herzlich bedanken. Vor 

allem bei Brigitte Steindl und Gerlinde Martin, die für die Organisation der Feuerflecken und des Kaffeestüberls 

verantwortlich waren. Herzlichen Dank auch für gespendeten Torten und Kuchen. Bei Familie Wansch bedanke ich mich 

für das Bereitstellen der Räumlichkeiten. 

Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei der Leiterin der Kindervolkstanzgruppe Cornelia Bernleitner und ihren 

TänzerInnen, sowie bei Willi Mladek für die musikalische Begleitung. 
 

Franz Rosenkranz, Obmann Kulturverein Els-Marbach  
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Raus aus der fossilen Abhängigkeit! 
In Zukunft will NÖ auf das setzen, was uns nachhaltig zur Verfügung steht.               

Wir brauchen ein Energiesystem, das sicher, nachhaltig, innovativ und wettbe-
werbsfähig zugleich ist.  

Wir wollen unsere Treibhausgasemissionen senken, erneuerbare Energie verstärkt 

ausbauen, Energie- und Ressourceneffizienz erhöhen, saubere Technologien forcie-

ren und die Wettbewerbsfähigkeit des Standorts Österreich steigern. Sowohl in der EU als auch in Österreich 

gibt es derzeit eine hohe Abhängigkeit von Öl- und Gasimporten. Das freut in erster Linie Ölscheichs und dik-

tatorische Regime. Bis 2050 soll die Energieabhängigkeit der EU von 55 % auf 20 % reduziert werden. Die 

Energiewende wird uns auf diese Weise krisensicherer und wettbewerbsfähiger machen. 

Öl-Importe verursachen einen sehr 

hohen Geldfluss ins Ausland.  

Die Wärmewende hat schon 
begonnen 
In den nächsten Jahren folgt ein 

Schritt dem anderen: Der Einbau 

von Ölheizungen in Neubauten ist 

schon verboten, damit war NÖ ein  

österreichweiter Vorreiter.                

Ab 2025 werden auch keine beste-

henden Ölheizungen mehr durch 

neue ersetzt werden dürfen.            

Bis 2035 sollten alle fossilen Heizungen ausgetauscht sein. Wer also jetzt seine fossile Heizung durch eine neue fossile 

Heizung ersetzt, wird sie voraussichtlich nicht bis zu ihrem Lebensende betreiben können. Es ist also auch wirtschaftlich 

sinnvoll, sich nicht kurz vor der Wärmewende noch jahrelang an ein überkommenes fossiles System zu ketten. 

Die klimafreundlichen Alternativen zu Öl und Gas 
Im Wärmebereich sind viele Technologien als Ersatz für fossiles Öl und Gas vorhanden, unter anderem: 

 Klimafreundliche Heizsysteme: Pellets- bzw. Holzheizungen, Wärmepumpen und Fernwärme auf Basis erneuer-

barer Energieträger 

 Thermische Solaranlagen 

 Erneuerbares Gas: eine Option für die Zukunft ist die Einspeisung von grünem Gas in das vorhandene Gasnetz, 

z.B. synthetisches Gas aus Wasserstoff, das mit erneuerbaren Stromüberschüssen gewonnen wurde. Wasser-

stoff kann hervorragend als Energiespeicher genutzt werden und ist auch für den Einsatz in energieintensiven 

Industriezweigen geeignet. 

Energieverbrauch senken  
Neben der Heizungsumstellung gibt es noch weitere Möglichkeiten den Energieverbrauch zu senken. Bei älteren Häu-
sern ist eventuell eine Gesamtsanierung bzw. eine Teilsanierung, wie z.B. Fenstertausch oder Wärmedämmmaßnah-

men, anzudenken. Diese Maßnahmen sollten jedoch vor dem Heizungstausch durchgeführt werden, da die Heizung 

nach einer Sanierung der Gebäudehülle kleiner dimensioniert und ein anderes Wärmeverteilsystem gewählt werden 

könnte. Sie haben also mehr Auswahlmöglichkeiten bei der neuen Heizung. Wenn Sie Sanierungsmaßnahmen planen, 

lassen Sie sich von einem Profi der Energieberatung NÖ beraten und ein Sanierungskonzept erstellen!  

Innovationen bringen uns mehr Lebensqualität 
Wir alle werden sehr stark von der Energiewende profitieren. Die kommen-

den Investitionen werden die Entwicklung von Innovationen vorantreiben, 

die unsere Wertschöpfung steigern werden. Intelligente Produkte und 

Dienstleistungen werden uns mehr Komfort bei gleichzeitiger Kostenein-

sparung bringen. Dies macht uns wettbewerbsfähiger. 
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30 Jahre GV Krems - vom Umweltverband zum Dienstleistungsverband 

Feierliche Büroeröffnung zum Jubiläum 
 

Der Gemeindeverband Krems feiert sein 30-jähriges Bestehen. Bereits 1992 haben 19 Gemeinden des Bezirk Krems 
den Aufbau der Abfalltrennung in den Haushalten und die dazugehörende Gebührenabrechnung an den Gemeindeum-

weltverband Krems übertragen (GUV). 2002 wurden die beiden Gemeindeverbände im Bezirk Krems für Abgabeneinhe-

bung und Umweltschutz zu einem Gemeindeverband zusammengeführt – dem GV Krems.  

Seit diesem Zeitpunkt ist der Standort mit Langenlois zentral im Bezirk angesiedelt. Auch die An-

zahl der Mitgliedsgemeinden ist stetig gewachsen – seit 2006 sind alle 30 Gemeinden des Bezir-

kes Krems mit der Übertragung von unterschiedlichen Aufgaben im Verband vertreten. Die 

wachsenden Aufgaben ließen das Mitarbeiterteam in den 30 Jahren von 8 auf nunmehr   36 Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter wachsen. Daher war auch der – zeitgerecht zum Jubiläum fertigge-

stellte – Zu- und Umbau des Bürogebäudes notwendig.  

Feierliche Eröffnung und Segnung des nachhaltigen 

Bürozubaues 

Den Segen für das neue Bürogebäude erteilte der Lan-

genloiser Stadtpfarrer Mag. Jacek Zelek. Die feierliche   
Eröffnung führte der LH-Stellvertreter Dr. Stephan    

Pernkopf durch. „ 

Foto (v.l.): Obmann des GV Krems Anton Pfeifer, Mag. Barbara 

Salzer von der Bezirkshauptmannschaft Krems, Bundesrätin 

Mag. Dr. Doris Berger-Grabner, LH-Stellvertreter Dr. Stephan 

Pernkopf und Bürgermeister der Stadtgemeinde Langenlois 

Mag. Harald Leopold bei der feierlichen Eröffnung des neuen 

Bürogebäudes. 

 © Michaela Kienast/GV Krems, Abdruck bei Namensnennung 

honorarfrei. 
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„Schattenseiten des Lichts“ 

Abendliche Exkursion zur Nachtvermittlung  
 

Treffpunkt: Schaugarten Finnhaus & 

Blütenwald in Gillaus 58 

am 21. Juli 2022, 20:00 Uhr 

Bei den „Schattenseiten des Lichts“ handelt es sich um die durch den Men-

schen verursachte künstliche Aufhellung des Nachthimmels (Lichtverschmutzung), die weitreichende Auswirkungen auf 

nachtaktive Lebewesen und auf den Menschen hat. Der Verlust einer intakten natürlichen Nacht stellt Herausforderun-

gen an eine Tier- und Pflanzenwelt, die speziell an diesen Lebensraum angepasst sind und fordert auch die Gesundheit 

des Menschen. 

Bei der abendlichen Naturvermittlung werden Themen wie Vögel, Fledermäuse, nachtaktive Säugetiere, Insekten, Ge-

räusche und Gerüche der Nacht, Abendhimmel, Lichtverschmutzung und weitere Themen vorgestellt. 

 

Anmeldung über das "Natur im Garten" Telefon 0043 2742 74333 (begrenzte Teilnehmerzahl) 

Dauer: ca. 2-3 Stunden.  Festes Schuhwerk und tageszeitlich geeignete Kleidung. 
Eine Kooperation von "Natur im Garten" mit dem Umweltdachverband. 
 

 
 

Gesundheitsyoga in Albrechtsberg 

Gesundheitsyoga ist für all jene da, die trotz gesundheitlicher Beeinträchtigung wieder 

aktiv werden wollen. Bei Vorerkrankungen wie z.B. Arthrose, Bandscheibenvorfall, Ge-

lenksproblemen, Herzproblemen, Lungenerkrankungen u.v.m. werden die Yogaübun-

gen individuell angepasst und eine Wiederherstellung der Leistungsfähigkeit ange-

strebt. 

Gesundheitsyoga im Einzelsetting: 25 €/30 min.  

Ich freue mich auf Sie! 
 

Christine Eksler 
Zertifizierte Gesundheitsyoga-Lehrerin, Hatha-Yoga-Lehrerin, Seniorenyoga-Lehrerin, 

Rückenyogalehrerin 
Tel: 0664 413 87 10 E-Mail: christine.eksler@gmail.com, https://www.christineeksler.at 

 

 
 

 IN EIGENER SACHE – die Redaktion informiert! 

Liebe Leser! 

Damit unsere Gemeindezeitung auch im nächsten Quartal wieder pünktlich erscheinen kann, ersuchen wir Sie, als  

letzten Abgabetermin Mittwoch, 15. September 2022 einzuhalten. Falls Sie einen Artikel in der Gemeindezeitung veröf-

fentlicht haben wollen, bitten wir folgende Vorgaben unbedingt einzuhalten: 
 

 Fristgerechte Übermittlung an die E-Mail Adresse: gemeinde@albrechtsberg.at 

 Dateiformat: Microsoft Word Document (.docx) (Fotos bitte getrennt als eigene Datei übermitteln) 

 Keine speziellen Layouts und Sonderformatierungen verwenden!    

 Für private Einschaltungen (Gratulationen usw.) ersuchen wir ebenfalls um fristgerechte Bekanntgabe. 
 

Datenschutzhinweis für Fotos in der Gemeindezeitung 

Wenn Sie uns Bilder oder sonstige personenbezogene Daten übermitteln bitten wir Sie im Sinne des 

Datenschutzes darauf zu achten, dass die Daten nur mit der nachweislichen Einwilligung der betroffenen Personen ver-

öffentlicht werden dürfen. Wir gehen demnach davon aus, dass Sie diese Einwilligungen vor der Übermittlung der Daten 

an uns eingeholt haben. 

Hinweis:  

Die Einwilligung kann auch mündlich gegeben werden; sie muss jedoch immer nachweislich und freiwillig erfolgen. 
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Sportfest 2022 - Das Comeback  
Nach 2-jähriger Pause veranstaltete der USVA wieder das schon  

traditionelle Sportlerfest zu Pfingsten.  

Trotz vieler Änderungen in der diesjährigen 

Durchführung konnte ein großartiges Fest für 

alle Fans und Freunde des USVA durchgeführt 

werden. Bei Kaiserwetter durften wir viele Besu-

cher am Sportplatz begrüßen.   

Wir sagen Danke an die USVA-Familie sowie der 

FF Albrechtsberg für die tatkräftige Unterstüt-
zung beim diesjährigen Sportfest. Nicht zuletzt 

ein herzliches Dankeschön an die Besu-

cher/innen die uns auch nach zwei Jahre Abwe-

senheit die Treue gehalten haben! 
  

Fenstertausch beim Vereinsgebäude 

Die schon in die Jahre gekommenen alten und teilweise kaputten Holzfenster wurden von der Tischlerei Lechner Konrad 

durch neue Kunststofffenster ersetzt. Dank der tatkräftigen Mithilfe von den Vereinsmitgliedern Erich Braun, Strasser 

Christian und Hofstetter Johann, wurde ein Großteil der Arbeiten in Eigenregie durchgeführt.  
Ein großer Danke geht auch an unseren ehem. Spieler Braun Manuel, der die Fassaden und Malerarbeiten gemacht hat.

   
Tabelle Kampfmannschaft 2022 Tabelle Reserve 2022 

1. Furth                   24.     84:17   63 1. Spitz   23   98:15      65 

4. USVA                  24.     86:33   53 2. USVA   24   104:23    62 
 

Tombola Spenden Herbst 2022:  Joachim Praher (Weinzierl), Praher Manfred (Sperkental), Familie Jager (Harrau),  

 Tiefenböck Fabian (Gr. Heinrichschlag), Stefan Hackl (Albrechtsberg), Schulmeister Stefan (Rastenfeld) 
 

Patronanz Herbst 2022: Tischlerei Lechner Konrad (Scheutz), Enke GmbH – Hr. Schön, Meneder Alexander (Himberg) 

Koppensteiner Andreas (Gr.Heinrichschlag), Franz Schütz GmbH (Weißenkirchen), Privatbrauerei Zwettl Karl Schwarz 

GmbH, Waldviertler Sparkasse – Filiale Lichtenau 
 

Ballspenden Herbst 2022:  Walter Schneemann, Nah&Frisch Barbara Zottl (Albrechtsberg), Schossmann Fenster u. Türen 

(Spitz), TPA Steuerberatung GmbH – Mag. Schwarz (Krems), Erdbewegung Marinus Huber (Rastenfeld), 

ABT GmbH (Krems) 
 

Vorbereitungsspiele Sommer 2022    

Fr.   15. Juli   USVA – Lengenfeld   19:30                Mi.    3. Aug.  USVA – Sitzenberg 19:00  

Sa.  23. Juli   USVA – Kottes            16:00/18:00  Meisterschaftsbeginn ist voraussichtl. am 13. August 2022 
  

Der USVA bedankt sich bei seinen Fans, Sponsoren, Freunden und Helfern für die Unterstützung in der abgelau-
fenen Saison und hofft, sie wieder alle im Herbst am Sportplatz begrüßen zu dürfen.  
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